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Börſe zu Poſen. r. Stadtmuſikus“ Wagner 9 Duedlinburg, fräker Mufit 
sjen, 8. Januar 1878. [Amtlicher Börfenderiät.] 9 5 des Weſtphäliſchen 5 erbt 9 Nr. 37 zu Poſen, hat 


sogen. Bel. — Etr. a age u. Regu lun Spreis: —ſſich, wie uns mitgetheilt wird, erhängt. 
Januar, nuar⸗Februar, Febr⸗März, Frübfahr, April⸗Mai Kein] r. Die neue Walliſcheibrücke iſt geſtern bereits mit Kies 
Geſchäft befahren worden, nächſtens ſoll mit der Pflaſterung derſelben vorge⸗ 


Spiritus (mit Faß). Gekün. —,— Ltr. Künd Pam 46,30 [gangen werden. 
Januar 46,30, ruar 700 „90, März 47.60, April⸗Mai 49,10. Loko r. Unter der hieſigen Garniſon ſind in der letzten Zeit viele 
Spiritus (obne Faß) 46,00 Neem elde f d 3% 5 en. 46. Infanteries 
en, 8. Januar 1878 e 0 Wetter: S egiment, welches im For iniary untergebracht i 
— Mil ſtill. el. — Elk Früblahr 130 nom. 2 5 Eine Anzahl Erdarbeiter, etwa 30, mit Spaten verſehen, 


Spiritus bebaup. — Get. — tr., Januar 46,30 5 N n ſtanden geſtern und heute Morgen vor dem Eingange zum Baupiate 
— 5 —— des neuen Stadttheaters und begehrten Arbeit. Wie man hört, we 

705 une Fuß 2500 a bes April Mai 9, 10 be. Br. dor © den die Ausſchachtungsarbeiten morgen beginnen. RD: 

$ Diebſtähle. Verhaftet wurde ein Arbeiter von hier, welcher 

[Gelder und einige Kleidungsſtücke, welche er von einem Reſtaurateur 


= aus Obornik erhalten hatte, um fie an einen hieſigen Maurerpolier 
Produkten: Börſe. abzugeben, nicht ab bel ert, ſondern unterſchlagen hat. — Verbaftet 
deburg, 5. Januar. Weizen 190—212, Roggen 145--150 [würde eine wegen Diebſtahls ſteckbrieflich verfolgte Dienſtmagd aus 
Gerne 175-215 Hafer 140-160 pro 1000 Kilo. Gutowy, zuletzt in Waliſzewo bei Klecko. — Geſtohlen wurden einem 
RER — ein Bra 85 fe. Warſch Kerbeſtel do a. bein ten 7 Hemd und 

ein Paar Stiefel. — Verhaftet wurden ein ühmacher und ei 
Marktpreiſe in Breslau am 7. Januar 1878. Schreiber, welche geftern Abend dabei betroffen und angehalten wur⸗ 
Kleeſaat, 5 e feſt, ordinäre 30—35 Mark, mittle 33—42 M. den, als ei einem Handelsmanne auf der e einen 
feine 45-48 M bochfei feine 50—52 1 3 5 10 8 — — Kleeſaalſſchwarzen Pelz mit Bärenbeſatz und grauem 1 den ſie auf 
nt wenig ee ordinäre 36—42 M tle 46—52 Mark, feine [St. Martin geftohlen haben, verkaufen wollten. Bel den Beiden 
56—62 Mark, bochfeine 66—72 Mark pro 50 5 ieee wurde auch 5 Schild von Porzellan mit dem Namen v. Wolff vor⸗ 


genen welches wahrſcheinlich gleichfalls geſtohlen worden iſt. —[deutſchen Bahnen verlangten nämlich, 8 Aufnahme einer Wagen⸗ 


Düngerhaufen verſteckt. verkehr im Inlande eingeführt wird. ie Aufnahme dieſes Punktes 
recen n wen S lieb 85 ſterdelchiſcher Habben Fosften raten 1 

5 ema, ie öſterreichiſchen Bahnen hofften mindeſtens m n 

Staats- und Volkswirthſchaft. norddeutſchen Bahnen eine Vereinbarung zu erzielen, da die ſächſiſche 


= . gie er die Börderung der Bit er di dar N : 0 up Stun e das Schema akzeptirt hatte. Die preußiſchen Staats⸗ 

aftliche Verwaltung ſeit dem Erlaſſe des Fiſchexeigeſetze at die A f 1 21 u 

Regierung dem Abgeordnetenhauſe eine Denkſchrift zugehen laſſen, Durchführung der geplanten Tarifreform unmsalich. n lüngfter 

aus welcher wir folgende Notizen entnehmen. Die Provinz Poſen liger geworden 

hat 47,172,77 Hekt. Waſſer fläche, davon im Regierungsbezirk Poſen a 

22.815,45, 5 24.357,32 Hektaren. Mit der bereits vor dem] 
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Erlaſſe des Fiſchereigeſetzes vom 30. Mai 1874 begonnenen Ausſetzung 
von Fiſchbrut, tnionderheit der Salmoniden, iſt ſeitdem in verſtärktem A n 6 k k om ment Frt ni d k. 
Umfange fortgefahren. Die günſtigen Erfolge dieſer Maßregel wer⸗ 8 Januar. 


den immer mehr erkennbar, da faſt in allen Gewäſſern, in welche d 8 tet : 5 

die Ausſetzung junger Brut erfolgte, der Lachsfang ſich gehoben und. Buco w Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer 

ſtellenweiſe . Erkrägen geführt hat. In vielen Ge⸗ in a. Breslau, Eger a. Ungarn, Concertmeiſter Müller a. 

wäſſern, die ſeit einer langen Reihe von Jahren use Züge von Wien , 

Lachſen geblieben waren, find mehr oder minder große Züge fang- ' 

barer Lachſe bemerkt worden, deren Alter mit dem 

Pen em 505 ala sn 75 Bene) 1 dicche dich 9 f 
77 find etwa 800,000 embryonirte Lachseier an inländiſche Fiich-] -: 5 ) . 

zuchtanſtalten auf Koſten der Staatskaſſe zur Ausbrütung abgegeben F % 8 Nei . a. Samter und Woll⸗ 

worden, und iſt die hieraus mit nur geringen Verluſten erzielte Brutſſte Hi a. Koſte Sb 50 0 1 i a. Breslau, Sattlermſtr. Do⸗ 

im Frühjahr 1877 den für die Aufzucht von Salmoniden geeigneten] wickt a. Koſten, Oberförſter Parowieg a. Bendlewo, 

Gewäſſern „ fuß Daneben hat die Staatsregierung Beihilfen 

gewährt um 


; ziger und Baum a. Breslau, Ferber a. Chemnitz, Lewin, Borchardt, 
1 ee Krüger und Marx a. Berlin, 8 


orzewski a. Sieradz, Rektor Tutlys u. Fr. a. Bartenſtein. 

9 An ’ 4 5 u 199 8 0 6 e ; 6 d an re 1 de. 8 Bruno : Set 
nommen werden; es find ſolche Anftalten zu Oliva bei Danzig, v. Gromadzin Grzyboxowko und Purgold a. Brunow, er 
Schönthal bei Deutſch⸗ Krone und zu Kühen bei Wiſſen in den leztenſand Megiments-Somm. v. maſßw Z. (Fnmiſch, Lieut. . Arenftor 
Jahren auf Staatskoſten errichtet oder angekauft. Die in dem a: if, t aufl Holfert a. Gr. Schönau, Speyer a. Paris, Haſſe 
Fiſchereigeſetz vorgeſehene Bildung von Genoſſenſchaften hat bis jetzt Be ER a en, Gilles a. Lüttich, Mey⸗ 
nur in vereinzelten Fällen zur Ausführung gebracht werden können. 8 8 i 8 eg 5 75 IR Die Kauf, Honig 1 Bomft, Cop * 
vinzen der Monarchie feſtgeſtellt, meiſtens in ſolchen Gewäſſerſtrecken, Leßle „Herrmann a. Radzieſewo, Biberfeld u. Fr. a. Wreſchen, 
1 N ; r a. Rogaſen, Bibo a. Grätz, Heimann a. Wrefhen, Cohn a. 
für welche dem Staate ausſchließlich die der ene ee 5 2 Breslau, Frau Role u. Tochter a. Santomiſchel. b 


mühle gegenwärtig im Bau begriffene für unfere Provinz eine Danke chmann 's Gaftbof im eichenen Born Kantor 


ewski a. Koſten, die Kaufl. Honig a. Schmiegel, Cohn a. Mas 
etrennt und dem Reſſort der landwirthſchaft⸗kow, Silbermang a. Oſerkow, Fränkel a. Kolo, Schleſinger a. Bres 


lichen Verwaltung iberwieſen worden. Rückſichtlich der Beaufſichſi. tau, Kein a. Nytcchenwalde und Wollftein a. Gräs, SBartitulier 
gung der Binnenfiſcheret I es vorläfig fc genügend lacht ase n Wiesen. die Handelsleute Wollmann a. Oſerkow, 
| dere, sus z 5 x 5 8 5 8 75 8 a neue 8 5 Se 7 
der Fischerei olnei nebenamtlich zu übertragen während im üebrigen „rah „ 

; Mayer a. Stettin, Auerbach a. Breslau, Grubert a. Warſchau, 
delten Sennen , f igen ach hierzu berufenen Hoffmann d. Poln. Liſſa, Beſitzer Komalsti a. Polen, Rentier Bun⸗ 


iete 3 kowski a. Kempen, Laskowski a. Thorn. 
gen iſt der Lachsfang im Odergebiete infolge niedrigen Waſſerſtandes 1 5 tel de France. Die Nittergutsbefiger von 


fein in die Warthe, Taczauowski a. Siedlemin, Schönberg a. Lang⸗Goslin, v. Wenzyk a. 
doch war auch in dieſer und in ihren Nebenflüſſen die Ausbeute des fel der a Ware au Broedere a Ple⸗ 
Lachsfanges geringer als im Jahre 1875. Bei Landsberg a/ W. ſchen, 5 Karcgewek * si a. Ka „wo, v. Freskom a. den 
wurden nur 61 Stück (gegen 135 im Vorjahre) deiner, bei Trebitſch ropſt Kittel a. Stod IE abr, g . Toboll a. Schneidemühl, 
0, bei 1510 W. di „ger ‚Satstoffäthen 6, 5 i 1 (1875 zopft Kittel a, Stobolg, Habe, Rarloma a. Blauen. 

agegen 154. a die bei letzterem Orte im Flußbette lagernden es Te ee 
alten Baumſtämme es nicht geſtatten, die Netze ſo tief zu ſtellen, daß Telegraphiſche Nachrichten. 

e den Grund berühren, mußte der Fang bei dem ungünſtigen Waſſer⸗ ; 

and noch um fo geringer ausfallen, indem überdies wegen der zahl. Rom, 7. Januar. Der König verbrachte den heutigen Tag 
reichen vor Anker liegenden Holzflöße nur ein verbältnißmäßig ſchmalerſziemlich ruhig. Der Krankheitsprozeß iſt ſtationär, der allgemeine 


Streifen des Fluſſes befiſcht werden konnte. In der Drage wurden Zuſtand gebeſſert. Die Gerüchte über die Bedenklichkeit find unbe 
9 1 . 
Wehr e 1 Su bc d ö et aun A 4 15 Re gründet. Aus allen Theilen Italiens einlangende Telegramme bes 


lehne und Carnikau fand kein Lachsfang ftatt, 1 der Küd⸗ kunden den ſchmerzlichen Eindruck, welchen die Krankheit des Königs 
dow zwiſchen Uſcht und Schneidemühl ſollen nur 45 Stück gefangen überall auf die Bevölkerung hervorgerufen hat. 


fein. Für die obere Wart he iſt aus dem Jahre 1876 kein Lachs⸗ i ingni 
fang zu regiſtriren, da der Fiſch dieſelbe nach Hrn. von der Wengen Blorens, 8 Januar. Das Leichendegünguiß Lamermord's fand 


f 1 e ter allgemeiner Betheiligung ſtatt. Der Leichnam wurd 
offenbar wegen ihres moorigen Grundes (5) meidet. Der 70 fährigefunter allgen etheiligung . urde nach 
Fiſchmeiſter Leutke in Schwerin berichtete, nur einmal in feinem Biela überführt, wo ein feierlicher Empfang ſtattfindet. 

Leben dort einen 30 Pfd. ſchweren Lachs gefangen zu haben. London, 7. Januar. Am 16. Januar findet abermals großer 
** Stettin, 7. Januar. Die nach dem „B. B C.“ von uns ge⸗Miniſterrath ſtatt. Der „Morning⸗Poſt“ zufolge, finden telegraphiſche 


brachte Nachricht, daß aus der Konkursmaſſe der Ritterſchaft⸗ Pourparlers zwiſchen dem londoner und petersburger Kabinel ftatt 
lichen Privatbank nächſtens 45 Proz der Paſſiva zur Verthei⸗ Son : . 
lung 5 würden, wird von der „Oftſentg.⸗ fl unbegründet er über deren Erfolg unmöglich Beſtimmtes vorauszuſagen iſt. Die von 


klärk. Eine Vertbeilung kann nach dem genannten Blatte wegen der Candiff ſaiſirte Munition iſt wieder freigegeben worden, da fie nicht 
ann 8 ee ei, ER A mie en aus Patronen, ſondern aus Patronenhülſen beſtand. In Aberdeen 
em; age och ein Lrbeſerungsterman für Iretiigelfand ein von 300 Perſonen beſuchtes Meeting ſtatt, welches erklärte 
Forderungen ꝛc. folgen muß, nicht vor Mai ftattfinden, und wird = g A A 8 ’ 
dann zwiſchen 30-40 Proz betragen. Ungefähr 6 Millionen Mark, der Friede und ſtrikte Neutralität ſei die Politik, welche England 
30 Proz, find jetzt bereits eingegangen, und bis zu dem genannten während des Krieges und der Unterhandlungen beobachten mußt 
Termin werden vorausfihtlih noch ca. 2 Millionen oder 10 Proz. und beſchloß, Petitionen zu Gunſten der Neutralität an Lord Derby 
hinzukommen. Selbſtverſtändlich kann aber, wegen der laufendenſund das Parlament abzuſenden 
e nicht der ganze dann vorhandene Betrag zur Ausſchüttung Konſtantinopel, 8. Januar Lord Layard dementirt auf das 
ommen. > er . 5 5 
n Dentichsöfterreichifcher_ Eiſenbahnverkehr. Seitens Entſchiedenſte, daß er jemals ſelbſt bei einer Privatunterredung mit 
deutſcher Eiſenbahn⸗Verwaltungen find zum Neujahr 1878 mehrerenſden höchſten Beamten der Pforte die Hoffnung durchblicken gelaffen 
öſterreichiſchen Eiſenbahnen die Verbandtarife gekündigt worden undſhabe, England werde der Türkei Beiſtand leiſten. 
Ir Re ARE un: Diem nn = N A Ha chen dere — 5 
erkehre drohte, wurde vorläufig durch eine proviſoriſche Abmachun 
abgemenbei, Der Schritt der deutſchen Eifenbahnen ift dadurch . Waſſerſtand der Warthe. 
anlaßt worden, daß eine Einigung über das neue einheitliche Klaſſi⸗ Boſen, am 6. Januar Mittags 0,86 Meter. 
flkations⸗Schema für den Verbandverkehr nicht zu erzielen war. Die — s 7 N 200 
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